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2. Kreisklasse D/H

SSV Jeddeloh IV : SV Eintracht Wiefelstede II 
Dienstag, 07.11.2023, 20:00 Uhr

Wemken und Bürger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des SV Eintracht
Wiefelstede II im Spiel der 2. Kreisklasse D/H beim SSV Jeddeloh IV endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 4. Saisonspiel am Dienstagabend unter anderem davon, dass der SSV Jeddeloh
IV mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere
Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Latko / Bonsack
holten mit einem 11:4, 11:13, 11:3, 11:3 gegen Peters / Fuhrken den ersten Punkt für ihr Team.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchten indes im Anschluss Votel / Latko bei ihrer Niederlage gegen
Wemken / Bürger. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Rautenberg / Klinker bei ihrem 3:1
gegen Galinowski / Fastje doch überlegen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Matthias
Peters war wenig später indessen Pascal Latko, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm
nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Harry Bonsack bekam seinen Gegner Timo Wemken beim deutlichen 0:3 nicht richtig
in den Griff. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Votel seinen Gegner Bernd Fuhrken beim überzeugenden
3:0-Gewinn. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Uwe Latko über
die 1:3-Niederlage gegen Frank Bürger hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Andre Rautenberg nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen umkämpften Sieg feierte Justin Petrick beim 3:2 gegen
Otto Galinowski, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SSV
Jeddeloh IV und des SV Eintracht Wiefelstede II in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte Pascal
Latko in der Partie gegen Timo Wemken. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Latko aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich
nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Seit Beginn der Saison war dies der 6. Sieg von
Wemken, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 2 verbleibt. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Harry Bonsack in dem im Vorhinein
als offen eingeschätzten Spiel gegen Matthias Peters. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Andreas Votel seinem Gegner Frank Bürger letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 5:7. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Bernd Fuhrken konnte Uwe Latkodann den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Andre Rautenberg in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Spiel gegen Otto Galinowski. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SSV Jeddeloh IV am 14.11.2023 gegen den VfL
Edewecht II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.12.2023 gegen den FC Rastede V
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.11.2023 (12:39) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 SSV Jeddeloh IV

Doppel: Latko / Bonsack 1:0, Votel / Latko 0:1, Rautenberg / Klinker 1:0 
Einzel: P. Latko 0:2, H. Bonsack 0:2, A. Votel 1:1, U. Latko 0:2, A. Rautenberg 1:1, J. Petrick 1:0 

 SV Eintracht Wiefelstede II
Doppel: Wemken / Bürger 1:0, Peters / Fuhrken 0:1, Galinowski / Fastje 0:1 
Einzel: T. Wemken 2:0, M. Peters 2:0, F. Bürger 2:0, B. Fuhrken 1:1, O. Galinowski 1:1, G. Fastje 0:
1


